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Protokoll 
 

9. Generalversammlung  
vom 20. März 2009 
 
Restaurant Stählibuck, Dingenhart 
Tel. 052-721 27 13 
 

Um 19:30 Uhr versammeln sich die Mitglieder des Vereins zum offerierten Essen  
im Restaurant Stählibuck in Dingenhart. Eine Woche vorher konnte mittels Talon 
zwischen dem Geschnetzeltes mit Rösti, dem paniertem Schweinsschnitzel mit 
Pommes und dem Vegi Pastetli gewählt werden.  
 
Um 20.30 Uhr eröffnet Präsident Hans Tschanz die 9. Generalversammlung der 
Musik Stettfurt-Matzingen und heisst alle Anwesenden herzlich willkommen. 
 
 
Traktanden 
 
1. Appell 
2. Wahl von 2 Stimmenzählern 
3. Mutationen 
4. Protokoll 
5. Jahresrechnung 2008 
6.  Revisorenbericht 
7. Jahresbericht des Präsidenten 
8. Musikreisebericht 
9. Wahlen 

a) Präsident / Info Matthias 
b) Vizepräsident 
c) Aktuar  
d) Kassier  
e) Direktion 
f) Vizedirektion 
g) Beisitzer  

 h) 2 Rechnungsrevisoren und 1 Suppleant 
 i) Instrumentenverwalter 
 k) Notenverwalter 
 l) Wirtschaftschefin 
 m) Veteranenobmann 
 n) Fähnrich 
 o) Musikkommission 
 p) Jungbläserverantwortliche 
10. Jahresbeitrag (Aktiv- und Passivmitglieder) 
11. Jahresprogramm 2009  
12.     Kantonales Musikfest Weinfelden Info 
13. Musikreise 2009  
14. Ehrungen 
15. Verschiedenes und Umfrage 
         Fotopräsentation: Musikreise 
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1. Appell 
 
Anwesend:  24 Personen (22 Aktivmitglieder, 2 Ehrenmitglieder) 
 Absolutes Mehr: 13 Stimmen 
 
Entschuldigt: Hugo Gamper (Ehrenmitglied) 
 Erwin Gamper (Ehrenmitglied) 
 Arthur Meierhofer (Ehrenmitglied) 
 
Unentschuldigt: 9 von 15 Ehrenmitgliedern 
 
 
2. Wahl von zwei Stimmenzählern 
 
Martin Zampieri und Aurelia Fässler-Graf werden als Stimmenzähler vorgeschlagen 
und einstimmig gewählt. 
 
 
3. Mutationen (Aus- und Eintritte) 
 
Die Musik Stettfurt-Matzingen muss an der diesjährigen GV leider folgende Austritte 
aus dem Verein entgegennehmen: 

 Fabian Ziegler -  Will sich in einem grösseren Verband beweisen   
 Gisela Schmidt -  Zu weiter Weg und Zeitnot 
 Marcel Felix  -  persönliche Gründe, im Sommer beginnt Ausbildung  
 Pia Herzog   - Gesundheitliche Gründe 
 Lilian Haag  -  Gesundheitliche Gründe 
 Hugo Gamper  -  Veteranenobmann (hat es lange genug gemacht) 

Präsident Hans Tschanz äussert sein Bedauern über die schriftlich vorliegenden 
Austrittsschreiben, hat aber auch Verständnis für die begründeten Rücktrittsgesu-
che. Er würdigt im Detail die grossen Verdienste von Pia und Lilian. Diese Rücktritte 
schmerzen den Verein und fordern von den verbleibenden Mitgliedern noch mehr 
Einsatz.  
Lilian liest ihren musikalischen Lebenslauf mit den Begründungen zum Austritt vor.   

Hans übergibt den beiden zurückgetretenen Vorstandsmitgliedern Pia und Lilian je 
ein Geschenkpäckli mit aufgeklebtem Herz (Wie sich später herausgestellte beinhal-
teten die Päckli je einen Geschenkgutschein für ein Wellness-Wochenende).   

Hans Tschanz wünscht allen austretenden Vereinsmitgliedern alles Gute für die Zu-
kunft. 
 
Zur Freude des gesamten Vereins darf der Präsident aber auch Neumitglieder bei 
der Musik Stettfurt-Matzingen willkommen heissen. Folgende Musikantinnen und 
Musikanten werden von den Anwesenden als neue aktive Vereinsmitglieder gewählt: 

 Julia Biller  1993 
 Nadja Burgermeister 1995 
 Corinna Fäh  1995 
 Fabio Landert  1994 
 Jérome Moreillon 1994 
 Alessandra Vettiger 1995 



Seite 3 von 8 

4. Protokoll der 8. Generalversammlung im Restaurant Stählibuck Dingenhart 
 
Das von Ueli Gugger verfasste Protokoll der 8. Generalversammlung vom 29. Feb-
ruar 2008 wird von ihm vorgelesen und von der Generalversammlung genehmigt. 

Es wird darüber diskutiert, ob in Zukunft das Protokoll mit der Einladung zur GV an 
die Mitglieder geschickt werden soll, um die GV nicht in die Länge zu ziehen. Der 
Vorstand wird bei Gelegenheit darüber befinden. 
 
 
5. Jahresrechnung 2008, Revisorenbericht 
 
Hans Tschanz übergibt der Kassierin Pia Herzog das Wort. Sie berichtet, wie es um 
die Finanzen der Musik Stettfurt-Matzingen steht: 

- Das gute Ergebnis von einem Reingewinn von Fr. 6'056.54 am 31.12.2008 hat 
vor allem damit zu tun, dass wir von den Gemeinden Stettfurt und Matzingen für 
die Uniformierung total Fr. 7'000.00 erhalten haben und zudem die effektiven 
Kosten von Fr. 5'140.60  tiefer als erwartet ausfielen. 

- Dann konnten wir Auftritte durchführen mit ganz tollen Einnahmen, wie:  
- Firmenhöck Hefe Stettfurt Fr. 1'000.00,  
- Raiffeisenbank Einweihung neuer Standort Fr. 1'000.00,  
- Einweihung Halle Hausammann Lagerhaus AG Fr. 1'000.00 und  
- Die GV von der Landi Wängi mit Fr. 500.00. 

- Auch die Auftritte in den Kirchen brachten jeweils Fr. 400.00 (Total Fr. 800.00) 
- Die Notenspendenerträge von Fr. 2'875.00 sind auch nicht zu unterschätzen. 

Manuela schaut immer, wie sie die Notenkosten möglichst tief halten kann, ein 
herzliches Dankeschön an Manuela. 

- Beim Jahreskonzert hatten wir grossen Erfolg mit der Tombola bedingt durch die 
vielen gestifteten Preise von den Mitgliedern.  

- Passivmitgliederbeiträge sind etwas weniger als im Vorjahr, doch mit Fr. 6'885.20 
auch sehr gut. 

- Ich bedanke mich bei allen für die Hilfe die Kosten möglichst tief zu halten und 
bin froh, dass die Vereinsmitglieder die Situation der Kasse ernst nehmen. 

- Das Budget zeigt jeweils anfangs Jahr ein grosses Defizit, das heisst, wir haben 
jedes Jahr viel grössere Auslagen als Einnahmen.  Es ist wichtig, dass wir im 
Jahr Auftritte haben, welche uns helfen, nicht zu sehr ins Minus zu geraten.  

Details zur Jahresrechnung 2008 (Erfolgsrechnung und Schlussbilanz per 
31.12.2008) können auf Wunsch beim Kassier eingesehen werden. 
 
 
6. Revisorenbericht 
 
Aurelia Fässler-Graf verliest zum Schluss den von ihr und Andrea Herzog verfassten 
Revisorenbericht. Sie weist darauf hin, dass die Kasse einwandfrei und übersicht-
lich geführt ist und gratuliert Pia zu ihrer guten Arbeit. Die Revisoren stellen den An-
trag zur Genehmigung der Jahresrechnung. 
Präsident Hans Tschanz dankt Pia Herzog ebenfalls für ihre grossartige Arbeit.  
 
Die Jahresrechnung 2008 und der Revisorenbericht werden einstimmig genehmigt 
und mit grossem Applaus verdankt und der Vorstand entlastet. 
 
 



Seite 4 von 8 

7. Jahresbericht des Präsidenten 
 
Der Vizepräsident Matthias Gamper trägt den Jahresbericht 2008 chronologisch vor, 
bei dem er für jeden der folgenden Anlässe einige treffende Worte findet, die den 
Bericht lebendig machen:  
- Servieren bei Unterhaltung des Akkordeonorchesters in Aadorf.  
- Einweihungsfest einer neuen Lagerhalle der Firma Hausammann in Märstetten 
- GV im Restaurant Stählibuck 
- Umrahmung des ökumenischen Gottesdienstes in Matzingen 
- Uniformprobe 
- Probesonntage in der Aula Halingen 
- Landi-GV im Gemeindesaal Thundorf 
- Umrahmung Gottesdienst in Matzingen 
- Jahreskonzert „Tierisch Wild“ in der Turnhalle in Stettfurt 
- Abholen Männerchor Matzingen 
- Ständli bei „Les fleurs“ in Stettfurt,  
- Personalhöck Hefe Schweiz  
- Einweihung Bankgebäude Raiffeisenbank Wängi-Matzingen in Matzingen 
- Verabschiedung Pfarrer Markus Aeschlimann in Stettfurt 
- Grillieren bei Stephan Gruber  
- Umrahmung der 1. Augustfeier in der Turnhalle Stettfurt 
- Hochzeit von Aurelia und Beat in Hüttlingen 
- Musikreise zur und mit Sauschwänzlebahn in Blumberg nach Weizen 
- Konzerte in der reformierten Kirche Stettfurt und katholischen Kirche Matzingen 
- Infoabend der Gemeinde Stettfurt 
- Jubiläumsfest von Walter Schmutz in der Schützenstube in Matzingen  
 
Der Jahresbericht wird mit grossen Applaus bedacht.     
 
 
8. Musikreisebericht 2008 „Sauschwänzlebahn“ 
 
Unser Vizepräsident Matthias Gamper berichtet zur Entlastung von unserem Präsi 
mit grossem Elan über die Musikreise. Die Reise führte uns zuerst zur Munot-
Terasse in Schaffhausen mit „eisgekühltem“ Frühstück. In Blumberg gingen wir auf 
eine Wanderung auf dem Schleifenbachweg zu den Wasserfällen und landeten in 
Achdorf wo wir im historischen Gasthaus Scheffellinde unser Mittagessen einnah-
men.  
Um 14 Uhr bestiegen wir die Sauschwänzlebahn in Blumberg nachdem wir noch 
vorher das Bahnmuseum besucht hatten. In der Endstation Weizen und nach einer 
Erfrischung ging es wieder über die vielen Eisenbahnbrücken zurück nach Blum-
berg. Von dort brachte uns unser Kleinbuschauffeur auf nicht planmässiger Route 
nach Hause zurück.         
 
Er erwähnte noch kurz, dass dieses Traktandum anschliessend an den offiziellen 
Teil der GV in Form einer „Beamer“-Show über die Leinwand gehen wird.  
 
Aus Termingründen musste leider nach fortgeschrittener Stunde die von Ueli zu-
sammen gestellte Show leider ausfallen. Nicht zur grossen Freude von einigen Mu-
sikantinnen, die sich darauf gefreut haben diese zu sehen. Aber aufgeschoben ist ja 
nicht aufgehoben.    
 



Seite 5 von 8 

9. Wahlen 
 
Die Wahlen wurden durchgeführt und alle Chargen des Vereins einzeln aufgeführt 
und alle einstimmig, wie folgt, gewählt: 

a) Präsident: Hans Tschanz (bisher) 
b) Vizepräsident:  Matthias Gamper (bisher) 
c) Aktuar: Martin Zampieri (neu) 
d) Kassier:  Ueli Gugger (neu) 
e) Direktion: Manuela Kramer 
f) Vizedirektion: Matthias Gamper (neu) 
g) Beisitzer:  Simon Burgermeister (neu) 
h) 2 Rechnungsrevisoren: Andrea Herzog (bisher) und Aurelia Fässler-Graf (bisher) 
 1 Suppleant: Michael Meier (bisher) 
i) Instrumentenverwalter: Matthias Gamper (bisher) 
j) Notenverwalter: Aurelia Fässler-Graf (bisher) 
k) Wirtschaftschefin: Erika Schmutz (bisher) 
l) Veteranenobmann: Hans Tschanz (neu)  
m) Fähnrich: Ueli Gugger (bisher) 
n) Musikkommission: Matthias Gamper (bisher), Manuela Kramer (bisher),  
  Aurelia Fässler (bisher), Andrea Herzog (bisher)  
o) Jungbläserverantwortliche: Barbara Eisenring (neu), Aurelia Fässler-Graf (bisher)  
 
Hans Tschanz wünscht allen Neu- und Wiedergewählten viel Erfolg und Freude bei 
der Ausführung ihrer Tätigkeiten. 
 
 
10. Jahresbeitrag (Aktiv- und Passivmitglieder) 
 
Der Jahresbeitrag für Aktivmitglieder wird wie bisher auf CHF 40.00 festgesetzt, der-
jenige für Passivmitglieder mit CHF 20.00 beibehalten. 
 
 
11. Jahresprogramm 2009 / Probeplan 2009 
 
Matthias Gamper verteilte während der GV das Jahresprogramm 2009, in dem alle 
besonderen Anlässe aufgeführt sind, aber keine normalen Proben, ausser den spe-
ziellen Probesonntagen. Danke für das „neue“ Jahresprogramm. 
 
 
12. Kantonales Musikfest Weinfelden  2009 
 
Hans Tschanz informiert über das bevorstehende Kantonale Musikfest, welches vom 
19. bis 21. Juni 2009 in Weinfelden stattfindet. 
 
 
13. Musikreise 2009 
 
Hans Tschanz schlägt der Versammlung vor, anstelle von 2 Tagen dieses mal nur  
1 Tag auf Reisen zu gehen. Es wurde entschieden abwechslungsweise einmal eine 
eintägige und eine zweitägige Reise zu unternehmen. 
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Um einmal den jungen Musikanten gerecht zu werden, wurde beschlossen bei der 
diesjährigen Musikreise den Europapark in Rust in Deutschland zu besuchen.   
 
Diese Reise findet am Sa 12. September 2009 statt.  
 
 
14. Ehrungen 
 
Lilian Haag, Matthias Gamper und Pia Herzog ehren und beschenken im Namen des  
Vereins folgende Musikanten, welche im vergangenen Vereinsjahr einen Probenbe-
such von mindestens 90 Prozent erreicht haben, d.h. bei 65 Zusammenkünften an 
mindestens 54 teilgenommen haben (Walter hat die Liste, wie immer, akribisch ge-
nau zusammengestellt): 
 
0 Absenzen (65) Walter Schmutz  
7 Absenzen (58) Rita Diener  
7 Absenzen (58) Matthias Gamper  
7 Absenzen (58) Simon Burgermeister  
8 Absenzen (57) Hans Tschanz     
 
Walter Schmutz wird vom Verein nochmals für die Goldene Verdienst-Medaille des 
CISM geehrt. 
 
 
15. Verschiedenes und Umfrage 
 
a) Bezirkssängerfest vom 28. bis 30. August 2009 – ca. 800 bis 1000 Leute 

Manuela bietet nochmals die Musikkapelle Tawanka für diese Zeit im Betrag von ca. 
CHF 800.00 an. Es muss jedoch schnell gehandelt werden, da der Termin sonst 
endgültig vergeben sein wird. Die Gruppe kann aber aus Termingründen nur am 
Freitagabend im „Musikgarten“ spielen (nach Eröffnungsfeier). 
Die Musik Stettfurt-Matzingen wird am Freitag, 28. August um ca. 18.00 an der Er-
öffnungsfeier spielen. 
 
b) Jahreskonzert – Thema Stars 

Als Thema für das Jahreskonzert wurde „Stars“ gewählt. Saalöffnung 19:30 Uhr. 
- Walter möchte am Morgen aufstellen, damit kein Gehetze entsteht. 
- Erika will nicht mehr etwas kochen, da es sich das letzte Mal nicht lohnt hat. Sie  
  sieht eher als Alternative Sandwichs, Servelats und Bratwürste.  
 
c) UNISONO Zeitschrift 

Wer die Zeitschrift gerne im Abonnement haben möchte, soll sich bei Hans melden.  
Diejenigen, die die Zeitschrift im Moment erhalten und nicht mehr wollen, sollen dies 
ebenfalls Hans melden. 
 
 
d) Beschaffung von weissen Hemden und Blusen 

Andrea erkundigt sich wegen der Beschaffung von weissen Hemden und Blusen. Es 
wird beschlossen diese Anschaffung auf das Musikfest in Weinfelden über die Firma 
Schuler zu tätigen. 
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e) Tombola 

Es werden Freiwillige gesucht, die die Tombola organisieren. Es wird darüber disku-
tiert ob die Anzahl der Preise reduziert werden soll. Finden sich Freiwillige? 
 
f) Dank von Manuela an den Verein 

Manuela berichtet, dass sie die Diplomarbeit abgegeben hat und es nun etwas ruhi-
ger haben sollte. Sie dankt dem Verein nochmals für das Entgegenkommen, dass 
sie den Spanienaufenthalt realisieren konnte.   
 
g) Ansage beim Konzert 

Andrea wünscht, dass die Ansagen während dem Konzert in Form von Sketches 
gemacht werden können.  
 
h) Ruhe bei den Proben 

Walter wünscht sich während den Musikproben mehr Ruhe. 
 
i) Auswertung der Umfrage 

Matthias wird die gemachten Aussagen bei der Umfrage unter den Mitgliedern ana-
lysieren. 

Angebrachte Kritik/Verbesserungsvorschläge: 

- Informationsfluss verbessern, deutlicher sagen, Information dem Verein bei den 
 Proben präsentieren aber nur die Wichtigen, keine unnötigen Diskussionen. 
-  Probeplan einhalten, Ämtliverteilung klarer definieren, Kritik anbringen/aussprechen. 

-  Unbefriedigende Stimmenverteilung und Literatur, Schwierigkeitsgrade schwer  
 bestimmbar, Zugaben am Jahreskonzert aus Repertoire nehmen, keine zusätzlichen  
 Stücke, Noten vollständiger verteilen – damit nicht nachgefragt werden muss 

- Junge fördern, Jungbläser rekrutieren (an JK oder direkt in den Schulen),  
 Betreuungspersonen festlegen 

- Hilfen untereinander – vor und nach den Proben – nicht immer die gleichen Personen 
- Musizieren darf nicht zum „muss“ werden 

- Eventuell wieder darüber nachdenken ob am Jahreskonzert ein Theater aufgeführt 
 werden soll (geeignete Personen wären im Verein vorhanden) 
 
Positive Betrachtungen: 

-  Beitritte von Jungen, Ausfüge/Musikreise 
-  Stückwahl (fetzig, bekannt, lustig …), Sketches 

-  Wunsch, dass der Verein erhalten bleibt 
 
g) Probeauflockerung 

Erika regt an beim Musik machen einmal am Weiher bräteln zu gehen. 
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Präsident Hans Tschanz schliesst um 22.50 Uhr die 9. Generalversammlung, dankt 
allen Anwesenden für ihr Erscheinen und bittet den Mitgliederbeitrag, wenn möglich, 
bereits heute noch an Pia zu bezahlen.  
 
 
 
9507 Stettfurt, im März  2009 
 
 
Der Protokollführer 
 
 
 
Ueli Gugger 


